
Siedler-Verein Frankfurt a.M.-Pra-unheim E., V. 18.April 1933. 

Rundschreiben Nr. 1. 

An sämtliche Mitglieder des Siedler-Vereins. 
1.) Der in der ausserordentl., General-Versammlung vorn 11.April 1933 

einstimmig gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

 1.Vorsitzender Herr Jaath, Oberstadtsekretär,Am Ebelfeld 155 
 2.Vorsitzender Herr Rück, Kassenoberinspektor, Damaschke-Angere 1 

Kassierer           Herr  Wenzel , Ängestelllter Theodor-Fischer-Weg 56 
Schriftführer      Pfeiffer, Kaufmann, Olbrichstr.26 
 
1.Beisitzer Herr Michel, Maschinenbau-Techniker, 0lbrichstr.3 
2.Beisitzer Herr George, Stadtsekretär, Eberstadtstr. 2 
3.Beisitzer Herr Recknagel, Kaufmann, Am Ebelfeld 240 
4.Beisitzer Herr Hollermann, Kaufmann., Heerstr. 107 
5.Beisitzer Herr Kupper, Stadttechniker, Muthesius-Weg 12 
6.Beisitzer Herr Neudeck, Gewerksch.Beamter, Damaschke-Anger 39 
7.Beisitzer Herr Flamm, Stadtgartenmeister, Heerstr. 205 
8.Beisitzer Herr Müller, Schreiner, Fritz SchumacherWeg 101 

Als Revisoren wurden folgende Mitglieder gewählt: 
1. Herr Clooss, Bankbeamter, Damaschke-Anger 107 
2. Herr Hantke, Oberstadtsekretär, Am Ebelfeld 163 
3. Herr Mörscbel, kaufm. Angestellter, Pützerstr.12 

2.) Die Bearbeitung der einzelnen Fachgebiete ( Kommissionen) ist wie 
 folgt eingeteilt: 
 
 Leitung, Organisation und sämtliche allgemeinen Angelegenheiten 

Herr Jaath 
 

Bauliche Angelegenheiten: die Herren Recknagel, Hollermann, Müller 
Soziale Angelegenheiten: die Herren George, Müller, Jaath 
Garten-Angelegenheiten: die Herren Flamm, Michel, Müller 
Verkehrs-Angelegenheiten: die Herren Neudeck, Rück, Flamm 
Radio-Angelegenheiten: die Herren Michel, Neudeck, Hollermann 
Kassen-Angelegenheiten: die Herren Kupper, Wenzel, Jaath und der  
                               der RevisorenObmann 

Die technische Bearbeitung des Mitteilungsblattes des Siedler-Vereins 
nehmen bis zur anderweitigen Regelung wahr die Herren Hollermann und 
Sprathoff. 
 
Meldestelle für Radiostörungen ist bei Herrn Jaath, Am Ebelfeld 155 
 
Soweit erforderlich, werden auch andere fachlich vorgebildete Siedler als 
Sachberater herangezogen. 
 
Wir bitten, alle Wünsche und Beschwerden zunächst dem Obmann der 
zuständigen Fachabteilung, der bei den einzelnen Fachgebieten immer an 
erster Stelle aufgeführt ist, zu unterbreiten. 
 

3.)  Die Sprechstunden finden, wie bisher, jeden Mittwoch im Vereinslokal in 
der Wirtschaft zum „Neuen Adler“ in der Zeit von 8-9 Uhr abends statt. 



 
 

Dringende Fälle nimmt der 1. Vorsitzende jeden Freitag in der Zeit von 7 – 8 Uhr 
in seiner Wohnung, Am Ebelfeld 155, entgegen. 
 

4.)  Der Vorstand bittet, das ihm durch die einstimmige Wahl bewiesene Vertrauen 
weiter zu erhalten. Er ist gewillt, die berechtigten Belange der Siedler mit vollem 
Nachdruck zu vertreten. Hierzu ist aber die Mitarbeit sämtlicher Siedler 
erforderlich. Es ergeht daher der Aufruf an alle Siedler, tatkräftig mitzuarbeiten 
an dem Aufbau des Siedlungsgedankens und unseres lieben deutschen 
Vaterlandes. 

 
5.)  Mitteilungen: 
 a) Die Ekt-Werke teilen mit, dass die Transformatorenstation 1165 Damaschke -

 Anger/ Heerstraße wahrscheinlich von spielenden Kindern mit Schmutz und 
 Lehm verunreinigt wird, wodurch hohe Reinigungskosten entstehen. Wir 
 bitten alle Siedler, wo es auch immer sei, für den Schutz der gemeinsamen 
 Einrichtungen und Anlagen einzutreten und Unregelmäßigkeiten, auch im 
 Weg der Selbsthilfe, abzustellen. Sie werden in jedem Falle die vollste 
 Unterstützung des Vorstandes finden. 

 
 b) Ein vom 3. April 1933 datiertes Schreiben des Stadtbauamtes-Vermietung 

 setzt uns davon in Kenntnis, dass Mittel für Instandsetzungsarbeiten nicht 
 mehr vorhanden wären und daher die Einreichung weiterer Anträge zwecklos 
 sei. Wir haben trotzdem alle vorliegenden Anträge weitergeleitet und werden 
 Verhandlungen mit dem Stadtbauamt zwecks Bereitstellung von Mitteln – 
 hauptsächlich zur Beseitigung der Setzrisse und ihrer Folgen – aufnehmen. 

 
 c) Die Fragen der Kaufpreis- und Zinssenkung werden in der nächsten 

 Vorstandssitzung eingehend durchberaten und weitergeführt werden. Hierzu 
 gehören auch die vorliegenden Anträge des III. Bauabschnittes auf 
 Umwandlung des Kaufvertrages in einen Mietvertrag. Über den Stand der 
 Verhandlungen werden wir die Siedler in gewissen Zeitabschnitten 
 unterrichten. 

 
 d) Wir werden Verhandlungen einleiten wegen Senkung der Radiogebühren und 

 Abänderung des Vertrages mit der Firma Radio-Werke, Schneider-Opel A.G. 
 
 e) Es wird beabsichtigt, Verhandlungen über die Aufstellung von Müllkästen an 

mehreren Stellen der Siedlung zur Aufnahme der Gartenabfälle aufzunehmen. 
Wir bitten, geeignete Vorschläge an die Garten- oder Verkehrskommission zu 
richten. 

 
 Mitteilungen über den Fortgang der Arbeiten erhalten die Siedler von Zeit zu Zeit 

in geeigneter Weise ( Versammlungen, Rundschreiben, Zeitung.) 
 
 Siedler, tätigt eure Einkäufe bei den Geschäftsleuten in Praunheim. 
 
  Und nun zur Tat! 
 
  Mit Siedlergruß 
  Der Vorstand 
  gez. Jaath 


